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Photo ohne Kamera. Wichtig ist die schöne Anordnung der Pflanzen.

Papier legt man das Holzbrettchen und hält Glas und Brettchen

durch die Wäscheklammern zusammen. Nun bringt
man das Ganze (Glasseite gegen oben) ans Licht; aber besser
nicht an die direkte Sonne. Wenn das entstehende Bild
genügend gedunkelt ist, legt man es einige Minuten ins Fixierbad

und lässt es dann während 2 Stunden in einem Wasserbad,

das sich durch etwas zufliessendes Wasser erneuert.
Zum Schluss wird das Bild am Schatten zum Trocknen gelegt.
Auf diese Weise kann man bei richtiger Wahl der Pflanzen
und geschmackvoller Anordnung sehr hübsche Bilder erhalten.

AUSTRALIENS HÖCHSTER BAUM.
Höher als das 100 Meter hohe Bernermünster ragt der
Eukalyptusbaum, den unser Bild zeigt, zum Himmel empor.
Freilich, Eukalyptusbäume wachsen erstaunlich schnell,
zweijährige sind schon etwa acht Meter hoch. Der Eukalyptusbaum

erreicht von allen Gewächsen und Lebewesen der
Erde die höchste Höhe. Es sind schon Eukalyptusbäume
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Eukalyptusbaum
von über

lOOMeterHöhe,
in der Nähe von
Melbourne. An
seinem Fusse
sieht man eine
Gesellschaftvon
mehr als 60
Personen, die
kamen, um dem
Waldriesen
einen Besuch zu
machen.

gemessen worden, die 155 Meter hoch waren. Alte Stämme
werden meistens hohl und bieten dann Känguruhs und
Beutelbären Unterkunft oder gewähren den eingeborenen
Buschläufern vorübergehend Quartier. Seltsam ist, dass diese
Bäume trotz ihrer Mächtigkeit fast keinen Schatten geben,
denn die Blätter stehen nicht wie bei den andern
Laubhölzern waagrecht zur Sonne, sondern beinahe senkrecht.
Aus den Blättern wird ein Öl gewonnen, das in der
Heilkunde sehr geschätzt wird. Es findet hauptsächlich Verwendung

bei Erkältungskrankheiten der Luftwege und bei
Rheumatismus.
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